
Armut hat viele Gesichter.  

Aber eine Folge:  

soziale Ungerechtigkeit.

www.tafel.de/armut-abschaffen

„Wenn wir alle ein bisschen 
mehr Geld hätten, hätten wir 
auch keine Angst mehr.“

Anja Mary, 44, erhält bei der Tafel Lebensmittel für sich und ihre Eltern, die sie pflegt.  
Sie würde gerne arbeiten, aber kann nicht lesen und schreiben und findet deshalb keinen Job.  
Einen Alphabetisierungskurs müsste sie selbst bezahlen, kann ihn sich aber nicht leisten.
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